
 Seite 1 von 2 aus Vorlage BV/0417/2015

 
Beschlussvorlage 

 
Vorlage-Nr.: BV/0417/2015  Datum: 12.08.2015

Baudezernent 

Verfasser: 66-Tiefbauamt Az: 66.3.1 

Gremienweg: 
 

 
 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Stadtrat 

 

17.09.2015 

TOP   öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Haupt- und Finanzausschuss 

 

07.09.2015 

TOP  nicht öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Erhöhung der Gesamtkosten der Maßnahme Hochwasserschutz Lützel, 

Neuendorf, Wallersheim von 11,8 Mio Euro auf 14,5 Mio Euro bei 
gleichzeitiger Erhöhung der Gesamteinnahmen um 2,4 Mio Euro 
(Teilhaushalt 10 Projekt Nr. P661058) 

 
Beschlussentwurf:  
 
Der Stadtrat beschließt die Erhöhung der Gesamtkosten der Hochwasserschutzmaßnahme 
Lützel, Neuendorf, Wallersheim von 11,8 Mio. € auf 14,5 Mio. € bei gleichzeitiger Erhöhung 
der Gesamteinnahmen um 2,4 Mio. € im Teilhaushalt 10 mit der Projekt Nr. P661058. 
 
Begründung:  
 
Mit dem Planfeststellungsbeschluss vom 06.11.2008 wurde die Genehmigung zum Bau und 
Betrieb der Hochwasserschutzanlage für die Stadtteile Lützel, Neuendorf und Wallersheim 
erteilt. Die Maßnahme umfasst den Bereich von Europabrücke in Lützel bis zur Rebengasse 
in Wallersheim.  
 
Im Planungsumfang des ersten Abschnitts (Europabrücke bis Balduinbrücke) befand sich die 
Ertüchtigung des Hochwasserschutzdeichs sowie des Pumpwerks „An der Bleiche“ (Baujahr 
1927). Diese gehören auch zum Gesamtkonzept und sind im Rahmen der planfestgestellten 
Maßnahme umzusetzen. Die Durchführung dieser Arbeiten wurde zunächst zurückgestellt, da 
die Mittelbereitstellung für Sanierungsmaßnahmen aus einem anderen Haushaltstopf des 
Landes kommt. 
 
Die Gesamtkosten der bisher vergebenen Leistungen der Neubaumaßnahmen wurden vor 
Vergabe auf 45 Mio. € ermittelt. In den damaligen Ansätzen waren die ausstehenden 
Ertüchtigungsmaßnahmen nicht berücksichtigt. Damals war die Finanzierung noch nicht 
abschließend geklärt, für die aber zwischenzeitlich die Bereitstellung von Landesmittel 
genehmigt wurde. 
 
Nach der aktuellen Kostenfortschreibung fallen für die Ertüchtigung des bestehenden 
Pumpwerkes „An der Bleiche“ sowie des Hochwasserschutzdeiches zwischen der 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 



 Seite 2 von 2 aus Vorlage BV/0417/2015

Europabrücke und Balduinbrücke Herstellungskosten in Höhe von 2,7 Mio. € an. Hiervon 
entfallen auf die Kostenträger: 
 
Land RLP :     2,023 Mio. € 
Stadt Koblenz :    0,225 Mio. €  
Eigenbetrieb Stadtentwässerung :  0,382 Mio. € 
 
Da die Gesamtkosten von der Stadt vorfinanziert werden, ergibt sich eine Erhöhung des 
Budgetansatzes. Dementsprechend ist eine Erhöhung der Gesamtkosten im 
Investitionshaushalt unter der Projekt Nr. P 661058 um 2,7 Mio. € auf insgesamt 14,5 Mio. € 
erforderlich, bei gleichzeitiger Erhöhung der Gesamteinnahmen um rund 2,4 Mio. €.  


